
Urlaub für Arbeitslose: Der Protest geht 
online weiter 
Aktive Arbeitslose Österreich starten internationale Online-Petition 

(Wien 21.8.2014) Der Flash-Mob am 8.8.2014 am Wiener Graben, bei dem gegen das 
Ausreiseverbot für Arbeitslose protestiert wurde, war ein voller Erfolg. Rund 20 Arbeitslose 
sonnten sich am Graben vor der Erste Bank und knüpft mit Gästen aus der ganzen Welt 
Kontakte. Rund 50 Urlaubskarten an Sozialminister Hundstorfer, mit denen die 
internationalen Gäste auch für Österreichs Arbeitslose das Recht auf Urlaub im Ausland 
forderten, waren das Ergebnis dieser Aktion. Weiter Postkarten können beim Verein „Aktive 
Arbeitslose Österreich“ bestellt werden oder als Druckvorlage von der Homepage runter 
geladen werden. 

Der Verein Aktive Arbeitslose Österreich startet nun eine Online-Petition, die sowohl in 
Deutsch als auch in Englisch gehalten ist, um auch internationale Unterstützer zu gewinnen. 
Damit soll auf die im internationalen Vergleich rigide Arbeitslosenversicherung in Österreich 
aufmerksam gemacht werden. Selbst für Hartz-IV-Empfänger in Deutschland ist nach 
Absprache mit der Arbeitsagentur ein Urlaub im Ausland möglich.  

Mit dieser Online Petition wird auch die internationale Vernetzung von Arbeitslosen 
vorangetrieben. Der 8.8. soll nächstes Jahr zum internationalen Aktionstag für eine Recht auf 
einen Erholungs- und Familienurlaub für Arbeitslose ausgebaut werden, denn die von den 
Arbeitslosen nicht verursachte Erwerbsarbeitslosigkeit ist im globalisierten Kapitalismus ein 
weltweites Phänomen und gehört daher auch weltweit bekämpft. 

Rückfragehinweis: 

• Mag. Ing. Martin Mair 
Obmann „Aktive Arbeitslose Österreich“ 
kontakt@aktive-arbeitslose.at 
Tel.: +43 676 3548310 

Links:  

• Online-Petition an Sozialminister Rudolf Hundstorfer: Urlaub für Arbeitslose / 
Hoolidays for Unemployed! 

https://www.change.org/p/recht-auf-urlaub-f%C3%BCr-arbeitslose-richt-to-holiday-for-unemployed 
 

o Kurzlink: http://bit.ly/holydaysforunemployed 
• Postkarte als PDF zum Download 

http://www.aktive-arbeitslose.at/download/urlaubsaktion_postkarten.pdf 



• Infoflyer zur Aktion (Deutsch/Englisch): 
http://www.aktive-arbeitslose.at/download/Urlaubsaktion_Info.pdf 

• Fotos vom Flash-Mob: 
https://secure.flickr.com/photos/martinmair/sets/72157646463573062/ 

• Presseaussendung zum Flash-Mob: 
http://www.aktive-
arbeitslose.at/news/20140806_flashmob_urlaub_fuer_arbeitslose.html 

Verwandte Aktionen zum Thema „Urlaub für Arbeitslose“:  

• Sommerzeit – Urlaubszeit, für alle Plädoyer für ein Recht auf Urlaub (9.8.2014) 
http://www.katja-kipping.de/de/article/818.sommerzeit-urlaubszeit-f%C3%BCr-
alle.html 

• Linkspartei fordert Recht auf Urlaub (10.8.2014) 

http://www.welt.de/politik/deutschland/article131061222/Linkspartei-fordert-Recht-
auf-Urlaubsreisen.html 

 

Hintergrund: Worum geht es bei dieser Aktion? 

Arbeitslosigkeit und die Suche nach einer neuen Arbeit, die oft sinnlosen Zwangsmaßnahmen 
des AMS und der tagtägliche Kampf mit der Bürokratie sind sehr anstrengend und auch für 
den Partner oder die ganze Familie finanziell und psychisch sehr belastend. Im Gegensatz zu 
vielen anderen Industriestaaten verlieren in Österreich Arbeitslose ihr Arbeitslosengeld und 
die Krankenversicherung, wenn sie ins Ausland reisen.  

Vor allem die Familien und Kinder der Arbeitslosen, leiden darunter. Auch 
Familienangehörige, die im Ausland leben, können nicht besucht werden.  

Obwohl Arbeitslose selbst oft über viele Jahre hinweg in die Arbeitslosenversicherung 
eingezahlt haben und nicht dafür verantwortlich sind, dass es zu wenig Jobs gibt, beschränkt 
die Regierung das Menschenrecht auf Familienleben und Bewegungsfreiheit. 

Hinzu kommt Geldmangel durch die Arbeitslosigkeit, weshalb beispielsweise in Deutschland 
von der Partei „Die Linke“ ein Urlaubsgeld für Arme. 

 

Urlaubsregelungen in anderen Staaten (erste Recherecheergebnisse) 

• Deutschland: 21 Tage Urlaub für Hartuz-IV-EmpfängerInnen 



http://www.gegen-hartz.de/nachrichtenueberhartziv/hartz-iv-ihr-anspruch-auf-
urlaub4433.php  

• Irland: " Wochen Urlaub, PensionistInnen und InvalditästpensionistInnen dürfen zur 
Gänaze ins Aus Ausland 

http://www.citizensinformation.ie/en/social_welfare/irish_social_welfare_system/clai
ming_a_social_welfare_payment/going_abroad_and_social_welfare_payments.html 

• Schweiz: Je 5 Tage bezahlte Ferien nach je 60 Tagen kontrollierter Arbeitslosigkeit 

http://www.vol.be.ch/vol/de/index/arbeit/arbeitslosigkeit/vorgehen_arbeitslosigkeit.ass
etref/dam/documents/VOL/BECO/de/Arbeit/beco-arbeit-rav-an-
infobroschuere_DE.pdf 

 
 
 
--  
============================================= 
Mag. Ing. Martin Mair,  
Publizist virtuell & traditionell 
Krottenbachstrasse 40/9/6, A-1190 Wien 
+43 676 3548310, mm@mediaweb.at 
http://www.mediaaustria.at 
http://www.flickr.com/photos/martinmair 
http://www.youtube.com/user/theaaatv 
=============================================  

 


